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B E K A N N T M A C H U N G

Bebauungsplan H 637 tritt in Kraft 
- Stadtbezirk Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid -

Der durch den Rat der Stadt Solingen am 04.07.2019 ge-
troffene Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB 
i.V.m. § 4 BekanntmVO öffentlich bekanntgemacht. Der 
volle Wortlaut des Beschlusses lautet:

Der Rat der Stadt beschließt:

Der Bebauungsplan H 637 für das Gebiet nördlich des 
Höhscheider Weges, östlich der Löhdorfer Straße und 
südlich der Straße „Delle“ und westlich des Nacker Bach-
tals wird gem. § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in 
Verbindung mit §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen auf der Grundlage der 
Begründung mit Fassung vom 29.01.2019 sowie den 
zugehörigen textlichen Festsetzungen als Satzung be-
schlossen.

Der Bebauungsplan H 637, die zugehörige Begründung mit 
Umweltbericht und die zusammenfassende Erklärung lie-
gen vom Tage der Bekanntmachung an während der Dienst-
stunden im Rathaus Solingen-Mitte, Stadtdienst Planung, 
Mobilität und Denkmalpflege, Abteilung Städtebauliche 
Planung, Walter-Scheel-Platz 1, 2. Obergeschoss während 
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus. Dienststun-
den sind Montags, Dienstags, Mittwochs und Donnerstags 
jeweils in der Zeit von 08:00 bis 13:00 Uhr sowie von 14:00 
bis 16:00 Uhr und Freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr. Über 
den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 
dient als grobe Umschreibung der Plandarstellung des Bebauungs-
planes H 637 als Bestandteil des Beschlusses des Rates der Stadt 
Solingen. Weiterhin ist in dem Übersichtsplan die Lage der zuge-
hörigen externen Ausgleichsflächen markiert. Vervielfältigt mit Ge-
nehmigung des Stadtdienstes Vermessung und Kataster Solingen 
DGK 5 (17.3/98).

http://www.solingen.de/amtsblatt


B E K A N N T M A C H U N G

Vorhabenbezogener Bebauungsplan O 652  
tritt in Kraft  

- Stadtbezirk Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid -

Der durch den Rat der Stadt Solingen am 04.07.2019 getrof-
fene Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB i.V.m. 
§ 4 BekanntmVO öffentlich bekanntgemacht. Der volle 
Wortlaut des Beschlusses lautet:

Der Rat der Stadt beschließt:

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan O 652 und der 
Vorhaben- und Erschließungsplan (mit den Teilblättern 1 
bis 11), für das Gebiet zwischen Heiligenstock, Aachener 
Straße und Düsseldorfer Straße wird gem. § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit §§ 7 und 41 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
auf der Grundlage der Begründung mit Fassung vom 
19.03.2019, den zugehörigen textlichen Festsetzungen 
sowie des Durchführungsvertrages vom 18.06.2019 als 
Satzung beschlossen. Der Flächennutzungsplan wird gem. 
der Flächennutzungsplanberichtigung Nr. B 26/04 angepasst. 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan O 652 und der Vor-
haben- und Erschließungsplan (mit den teilblättern 1 bis 
11) sowie die zugehörige Begründung liegen vom Tage der 
Bekanntmachung an während der Dienststunden im Rat-
haus Solingen-Mitte, Stadtdienst Planung, Mobilität und 
Denkmalpflege, Abteilung Städtebauliche Planung, Walter-
Scheel-Platz 1, 2. Obergeschoss während der Dienststun-
den zu jedermanns Einsicht aus. Dienststunden sind Montags, 
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags jeweils in der Zeit 
von 08:00 bis 13:00 Uhr sowie von 14:00 bis 16:00 Uhr und 
Freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben.

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 
dient als grobe Umschreibung der Plandarstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes O 652 als Bestandteil des Beschlusses 
des Rates der Stadt Solingen. Vervielfältigt mit Genehmigung des 
Stadtdienstes Vermessung und Kataster Solingen DGK 5 (17.3/98).

Hinweise 
Es wird auf Folgendes hingewiesen:
1.	 Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) 
in der derzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 
dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen 
und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt

b)	 die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher  
beanstandet oder

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

2.	 Gemäß § 215 Baugesetzbuch (BauGB) werden
a)	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
und

c)	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges 

	 unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.

3.	 Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung 
verlangen, wenn die in §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruches dadurch herbeiführen, 
dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei 
dem Entschädigungspflichtigen beantragt.

	 Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht 
innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die in obengenannten Fällen bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruches herbeigeführt wird. 

	 Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan H 
637 gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Solingen, 05.07.2019

Kurzbach
Oberbürgermeister
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Hinweise 
Es wird auf Folgendes hingewiesen:
1.	 Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) 
in der derzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 
dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen 
und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt

b)	 die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekanntgemacht worden,

c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher  
beanstandet oder

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

2.	 Gemäß § 215 Baugesetzbuch (BauGB) werden
a)	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 
und

c)	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges 

	 unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.

3.	 Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung 
verlangen, wenn die in §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruches dadurch herbeiführen, 
dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei 
dem Entschädigungspflichtigen beantragt.

	 Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht 
innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die in obengenannten Fällen bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruches herbeigeführt wird. 

	 Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene 
Bebauungsplan O 652 gem. § 10 Abs. 3 BauGB in 
Kraft. Der Flächennutzungsplan wird angepasst.

Solingen, 05.07.2019

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan  
O 195 – Teil B 

- Stadtbezirk Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid - 

Bekanntmachungsanordnung / Bekanntmachung
Der durch den Rat der Stadt Solingen am 04.07.2019 ge-
troffene Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. 
§ 4 BekanntmVO öffentlich bekanntgemacht. Der volle Wort-
laut des Beschlusses lautet:

Für das Gebiet nördlich der Sauerbreystraße, westlich 
der Hansastraße und östlich der Gleisanlagen des Solinger 
Hauptbahnhofes wird gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) die Aufstellung des Bebauungsplanes O 195 – 
Teil B angeordnet. Bestandteil des Beschlusses ist der La-
geplan im Maßstab 1:500 vom 12.06.2019, in dem die 
Grenzen des künftigen Plangebiets durch starke schwar-
ze unterbrochene Linien gekennzeichnet sind.

Der Lageplan im Maßstab 1:500 vom 12.06.2019 als Be-
standteil zum Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes 
O 195 – Teil B liegt vom Tage der Bekanntmachung an 
während der Dienststunden im Rathaus Solingen-Mitte, 
Stadtdienst Planung, Mobilität und Denkmalpflege, Abteilung 
Städtebauliche Planung, Walter-Scheel-Platz 1, 2. Ober-
geschoss zu jedermanns Ein-sicht aus. Dienststunden sind 
Montags, Dienstags, Mittwochs und Donnerstags jeweils in 
der Zeit von 08:00 bis 13:00 Uhr sowie von 14:00 bis 16:00 
Uhr und Freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr. Über den Inhalt 
wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 
dient als grobe Umschreibung des Lageplans im Maßstab 1:500 
vom 12.06.2019 als Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses des 
Bebauungsplanes O 195 – Teil B. Vervielfältigt mit Genehmigung 
des Stadtdienstes Vermessung und Kataster Solingen DGK 5 (17.3/98).

Solingen, 05.07.2019

Kurzbach
Oberbürgermeister
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Sanierung KITA Böckerhof: ALU-Fenster-+Türanlagen

Für die Ausschreibung "Sanierung KITA Böckerhof: ALU-Fenster-+Türanlagen", Vergabenummer V19/23-2/211 wird nach VOB/A §12
Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42659 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Sanierung KITA Böckerhof: ALU-Fenster-+Türanlagen
Die Leistungen werden im Zuge einer Sanierung eines Bestandsgebäudes durchgeführt und beinhalten im wesentlichen folgende Arbeiten:
Abbruch der Fenster und Türen in der Lochfassade, Erneuerung der gesamten Fenster der Lochfassade, sowie Erstellen von bodentiefen
Fensteranlagen in bauseits demontierten raumhohen Öffnungen.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Beginn: in der 49. KW 2019
innerhalb von 10 Monaten nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu stellen.
Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen:
BA 1: 51. KW 2019; BA 2: 23. KW 2020; BA 3 Windfang: 39. KW 2020

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
02.08.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche-ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
30.08.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
30.08.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Sanierung KITA Böckerhof: Dachdeckerarbeiten

Für die Ausschreibung "Sanierung KITA Böckerhof: Dachdeckerarbeiten", Vergabenummer V19/23-2/205 wird nach VOB/A §12 Absatz 2
folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42659 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Sanierung KITA Böckerhof: Dachdeckerarbeiten
Die leistungen werden im Zuge einer Sanierung eines Bestandsgebäudes durchgeführt und beinhalten im wesentlichen folgende Arbeiten:
Kürzen der Dachüberstände, Abbruch des vorhandenen Dachaufbaus einschl. aller Ein/Aufbauten sowie entfernen der Kiesflächen,
Warmdachaufbau ( Dachfläche ca. 680m² verteilt auf mehrere Dachflächen), Dachränder und Wandanschlüße einschl. Entwässerung neu,
Lichtkuppeln tauschen. Sowie neues Windfangdach (Satteldach, ca. 35m²)

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
in der 42. KW, Fertigstellung innerhalb von 9 Monaten nach Beginn der Ausführung

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden. "

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
31.07.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche-ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
31.07.2019 10:00:00

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.
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T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
31.08.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Bogenstr. 14, Erweiterung und energetische Sanierung der Grundschule, Personenau...

Für die Ausschreibung "Bogenstr. 14, Erweiterung und energetische Sanierung der Grundschule, Personenaufzugsanlage",
Vergabenummer V19/23-2/183 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Bogenstr. 14, Erweiterung und energetische Sanierung der Grundschule, Personenaufzugsanlage
Lieferung und Montage einer Personenaufzugsanlage,
675 kg / 9 Personen, mit 2 Haltestellen,
einseitig übereinander, Förderhöhe: ca. 4,6 m,
ca. 3 Fahrten/Stunde, einschl. Notrufsystem.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Beginn: in der 2. KW 2020 (technische Klärung erfolgt vorab unmittelbar nach Auftragserteilung(
bis zum 21.02.2020 (betriebsbereite Fertigstellung)

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
07.08.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche-ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
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S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
06.09.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Sanierung "Erika-Rothstein-Schule", Dellerstr. 19: Wärmedämmverbundsystem

Für die Ausschreibung "Sanierung "Erika-Rothstein-Schule", Dellerstr. 19: Wärmedämmverbundsystem", Vergabenummer V19/23-2/204
wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42719 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Sanierung "Erika-Rothstein-Schule", Dellerstr. 19: Wärmedämmverbundsystem
Die Leistungen werden im Zuge einer Sanierung eines Bestandsgebäudes durchgeführt und beinhalten im wesentlichen folgende Arbeiten:
- Erstellung einer WDVS- Fassade aus Mineralschaumplattendämmu ng mit mineralischem Putzsystem
- Rückbau einzelner Mauer-verstärkungen/-vors prünge in der Fassade

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Beginn in der 03. KW 2020, innerhalb von 11 Wochen nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu stellen.

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
31.07.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
"https://portal.deutsche- evergabe.de"

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOB.
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T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
30.08.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Schadstoffsanierung und Entkernung Altbau Gymnasium Schwertstraße Solingen

Für die Ausschreibung "Schadstoffsanierung und Entkernung Altbau Gymnasium Schwertstraße Solingen ", Vergabenummer
V19/23-2/207 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Schwertstraße 19, 42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Schadstoffsanierung und Entkernung Altbau Gymnasium Schwertstraße Solingen
Beim Sanierungsobjekt handelt es sich um einen Altbau (ca.6200 qm BGF), der zu verschiedenen Zeiten errichtet wurde. Neben dem Altbau
soll auch das Treppenhaus zum Nachbargebäude (Turnhalle, Aula) saniert und im Innenbereich entkernt werden.
Die Sanierungs- und Rückbaumaßnahmen 2019/2020 werden im Unter-, Erd-, 1.-3. Obergeschoss sowie im Treppenhaus zur Turnhalle/Aula
durchgeführt.
Die Sanierung erfolgt vom unteren Geschoss zum obersten Geschoss ohne Unterbrechung in bis zu 20 Schwarzbereiche. Damit es zu keinen
Zeitverzögerungen kommt, sollen maximal 3 Bereiche gleichzeitig bearbeitet werden.
Detaillierte Beschreibung ist dem LV zu entnehmen.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis:
Die Ausführung beginnt mit dem Ende der Sommerferien (NRW) 2019 und muss bis Ende Mai 2020 abgeschlossen werden.

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
08.08.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
"https://portal.deutsche- evergabe.de"

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.
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S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestjahresumsatz i.H.v. 2.340.000,00  , jeweils in den letzten 3 Geschäftsjahren.
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen, nicht älter als 5 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Eigenerklärung nach § 123 GWB.
Erklärung gemäß § 19 MiloG.
Eigenerklärung Insolvenz.
Zulassung als Sanierungsfachbetrieb nach
Gefahrstoffverordnung nach Anhang I Nr. 2.4.2 Abs. 4
GefStoffV.
Sachkundenachweis nach TRGS 519.
Fachkundenachweis nach TRGS 521.
Sachkunde nach TRGS 524 bzw. DGUV-Regel 101-004
(ehem. BGR 128).

V) Zuschlagsfrist:
07.10.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland-Spruchkörper Düsseldorf- bei der Bezirksregierung Düsseldorf
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf

Tel.:+49 2211473055 Fax:+49 2211472891
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Gym Schwertstr.19, Sanierung Altbau, Baustelleneinrichtung

Für die Ausschreibung "Gym Schwertstr.19, Sanierung Altbau, Baustelleneinrichtung", Vergabenummer V19/23-2/214 wird nach VOB/A
§12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Gym Schwertstr.19, Sanierung Altbau, Baustelleneinrichtung
Statische und Brandschutztechnische Sanierung des Altbaus,
Baustelleneinrichtung für die Schadstoffsanierung und anschließende Sanierung des Gebäudes, Vorhaltung Aug 2019 bis Aug 2022

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 30.08.2019 Bis: 02.09.2019

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
25.07.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche-ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Gym Schwertstr.19, Sanierung Altbau, Baustelleneinrichtung

Für die Ausschreibung "Gym Schwertstr.19, Sanierung Altbau, Baustelleneinrichtung", Vergabenummer V19/23-2/214 wird nach VOB/A
§12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Gym Schwertstr.19, Sanierung Altbau, Baustelleneinrichtung
Statische und Brandschutztechnische Sanierung des Altbaus,
Baustelleneinrichtung für die Schadstoffsanierung und anschließende Sanierung des Gebäudes, Vorhaltung Aug 2019 bis Aug 2022

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 30.08.2019 Bis: 02.09.2019

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
25.07.2019 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter
https://www.deutsche-ever gabe.de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:

Gemäß VOB.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

V) Zuschlagsfrist:
23.08.2019

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Unterhaltsreinigung der Grundschule Uhlandstraße, Uhlandstraße 52, 42699 Solinge...

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: Unterhaltsreinigung der Grundschule Uhlandstraße, Uhlandstraße 52, 42699 Solingen wird nach VOL/A
§17 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, Fernschreib- und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs- oder Montagestelle):
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Unterhaltsreinigung der Grundschule Uhlandstraße,
Uhlandstraße 52, 42699 Solingen
Die Unterhaltsreinigung der Grundschule Uhlandstraße ist
verteilt auf 2 Gebäudeteile (Schulgebäude und Turnhalle).
Die Schule mit offener Ganztagsbetreuung hat eine
Grundfläche von 4930,89 Quadratmetern.

Ort der Leistungserbringung:
42699 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 21.10.2019 Bis: 20.10.2021
Verlängerungsoption um 1 weiteres Jahr

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
https://bieterzugang.deut sche-evergabe.de/evergabe
.bieter/DownloadTenderFil es.ashx?subProjectId=DGnq
gzsALBA%253d

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 07.08.2019 10:00:00
Bindefrist: 06.09.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gemäß VOL/B.

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags- und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Bestandsvermessung Balkhauser Weg, Glüderstraße

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: Bestandsvermessung Balkhauser Weg, Glüderstraße wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung
veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, Fernschreib- und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs- oder Montagestelle):
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Bestandsvermessung Balkhauser Weg, Glüderstraße
Bestandsvermessung des Balkhauser Weges und der
Glüderstraße für die Bauabschnitte 1 bis 4

Ort der Leistungserbringung:
42659 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: Bis:
Beginn des Ausführungszeitraumes frühestens mit Vergabe
des Auftrages
Ende: 31.10.2019

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden,
dort finden Sie weitere Informationen und diese
Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die
Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 01.08.2019 10:00:00
Bindefrist: 30.08.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gem. VOL/B.

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags- und Bindefrist
Niedrigster Preis

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: BBB 2019 - BeschäftigungsBegleitende Betreuung

Öffentliche
Ausschreibung 

Für die Ausschreibung: BBB 2019 - BeschäftigungsBegleitende Betreuung wird nach VOL/A §17 folgende Bekanntmachung
veröffentlicht:

a) Test, Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, Fernschreib- und Fernkopiernummer des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und
Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697
Solingen · Germany

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z. B. Empfangs- oder Montagestelle):
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden.
Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
BBB 2019 - BeschäftigungsBegleitende Betreuung
Leistungsgegenstand ist eine Maßnahme gem. §§ 16e und
16i SGB II, die mit Lohnkostenzuschüssen geförderte
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer während und nach der
Aufnahme einer Beschäftigung durch eine intensive und
professionelle Betreuung unterstützen soll. Die Förderung
ermöglicht Jobcentern, gezielt Arbeitgeber für
langzeitarbeitslose Frauen und Männer zu gewinnen.
Darüber hinaus werden Qualifizierungsdefizite durch
entsprechende Maßnahmen kompensiert, teilnehmende
Frauen und Männer während der geförderten Beschäftigung
intensiv betreut und die Beschäftigungsverhältniss e auf
diese Weise nachhaltig stabilisiert. Anfängliche
Minderleistungen dieser Personen werden den Arbeitgebern
mittels Lohnkostenzuschüssen ausgeglichen.
Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Konzeption und
Durchführung einer Maßnahme, die das Leistungsvermögen
der Teilnehmenden mindestens während der ersten sechs
Monate (gem. § 16e SGB II) bzw. der ersten 12 Monate (gem.
§ 16i SGB II) steigert, das Beschäftigungsverhältnis
stabilisiert und die Teilnehmenden dauerhaft in den
allgemeinen Arbeitsmarkt eingliedert. Das Coaching erfolgt
in der Regel im Rahmen von einzelfallbezogenen
Kontaktgesprächen, nach Vereinbarung mit dem Arbeitgeber
während der betrieblichen Arbeitszeit in den Räumlichkeiten
des Betriebs bzw. am Arbeitsplatz. Sollte der
Betrieb/Arbeitgeber keine geeigneten Räumlichkeiten für ein
Coaching zur Verfügung halten, kann das Coaching in den
Räumlichkeiten des mit der beschäftigungsbegleitende n
Betreuung beauftragten Trägers außerhalb des
Arbeitsplatzes stattfinden. Die betrieblichen und sozialen
Anforderungen, die der Arbeitgeber an sein Personal stellt,
sind Bestandteil der Begleitung. Hierzu arbeitet der Coach
eng mit den Integrationsfachkräften des kommunalen
Jobcenters Solingen und den Arbeitgebern der
Teilnehmenden zusammen.

Die Maßnahme ist auf 12 Monate angelegt.

Im Rahmen dieser Ausschreibung ist für beide Förderarten
folgende Vorgehensweise vorgesehen:
Im ersten Monat der Beschäftigung wird die
Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer i.d.R. 1x pro Woche
gecoacht, eine Coachingstunde entspricht 60 Minuten.
Nach den ersten 4 Coachingstunden wird individuell
gemeinsam mit jeder Arbeitnehmerin/jedem Arbeitnehmer
entschieden, wie häufig weiterhin das Coaching stattfinden
soll. Die Intensität des Coachings wird nach Absprache mit
der zuständigen Integrationsfachkraft an die individuellen
Bedarfe und die im Förderverlauf zunehmende Stabilisierung
des Beschäftigungsverhältniss es angepasst. Falls nötig,
findet das Coaching jede Woche statt (maximal), es kann
jedoch auch eine Reduzierung auf 14-tägig bis monatlich
(mindestens) erfolgen   je nach Notwendigkeit und
Voraussetzung. Abweichungen darüber hinaus sind mit den
Integrationsfachkräften abzustimmen.
Die Häufigkeit des Coachings wird nach den ersten 4
Wochen durch den Auftragnehmer mit der
Arbeitnehmerin/dem Arbeitnehmer besprochen und der
zuständigen Integrationsfachkraft per Email (oder Telefon)
mitgeteilt. Der tatsächliche Bedarf an Einzelabrufen bzgl. des
Coachings für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer kann
während der Maßnahmedauer schwanken.
Der Auftraggeber sichert dem Auftragnehmer für die
gesamte Vertragslaufzeit zu, mindestens 60 Coachingplätze
mit einem wöchentlichen Coaching á 60 Minuten
abzunehmen. Der Auftraggeber kann innerhalb der
Vertragslaufzeit jederzeit bis zum Erreichen der geplanten
Gesamtplatzzahl (100 Coachingplätze) Einzelaufträge aus
der Rahmenvereinbarung abrufen. Die Abrufe der
Einzelaufträge (Einzelabrufe) erfolgen durch den
Auftraggeber.
Die Mindestplatzzahl (60 Plätze) im Sinne der
Mindestabnahmeverpflichtu ng wird zu Maßnahmebeginn
abgerufen und ist vom Auftragnehmer während der
kompletten Ver-tragslaufzeit ständig vorzuhalten. Der Abruf
der Plätze oberhalb der Mindestplatzzahl erfolgt nach Bedarf
des Auftraggebers.
Der Auftragnehmer hat sicherzustellen, dass er selbst kein
Coaching von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern
durchführt, die bei ihm selbst oder bei einem
Tochterunternehmen über §16i oder §16e SGB II gefördert
werden. Die Durchführung des Coachings durch den
Arbeitgeber ist somit grundsätzlich ausgeschlossen.

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
keine Lose
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f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können:
Nebenangebote sind zugelassen

g) Bezeichnung der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen werden können:
Von: 01.09.2019 Bis: 31.08.2020
Verlängerungsoption: 01.09.2020 bis 31.08.2021

h) Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden,
dort finden Sie weitere Informationen und diese
Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die
Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

i) Ablauf der Angebotsfrist inklusiv Uhrzeit:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 06.08.2019 10:00:00
Bindefrist: 05.09.2019

K) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
 Gemäß VOL/B.

L) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre.
Umsätze der letzten 3 Jahre.
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:

n) Zuschlags- und Bindefrist
Preis-/Leistungsverhältni s:
30 % / 70 %

Aufschlüsselung der Leistungskriterien:

1 Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 15 %
2 Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 15 %
3 Strategie/Maßnahmedurchfü hrung 60 %
4 Erfahrung 10 %

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§27)
unterliegt.
{Project.Publication_VOL_ O}
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren

Von: Althaus, Christoph
An: Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren
Betreff: Bekanntmachung - Bekanntmachung des Verfahrens: Hard- und Softwareausstattung digitale Poststelle

Für die Ausschreibung "Hard- und Softwareausstattung Digitale Poststelle", Vergabenummer V19/25-p/158 wird nach VOL/A §12 Absatz 2
folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Art der Vergabe:
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Hard- und Softwareausstattung Digitale Poststelle
Lieferung, Installation, Service und Wartung von professionellen Hochleistungs-Scansysteme n für den Posteingang zur Digitalisierung der
Eingangspost

Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen Rathaus Walter Scheel Platz 1

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
keine Lose

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 30.09.2019 Bis: 29.09.2025
30.09.19 Beginn Probebetrieb!

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Stadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen

Tel.:+49 2122906779 Fax:+49 2122906695

Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden, dort finden Sie weitere
Informationen und diese Bekanntmachung. In diesem Verfahren könnnen die Angebote ausschließlich elektronisch abgegeben werden.

I) die Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 19.07.2019 10:00:00
Bindefrist: 17.09.2019

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
Gemäß VOL/B.

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter.
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen, nicht älter als 3 Jahre.
Eigenerklärung nach § 123 GWB.
Erklärung gemäß § 19 MiloG.
Eigenerklärung Insolvenz.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Über www.deutsche-evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote
elektronisch abgegeben werden.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Preis-/Leistungsverhältni s:
60%/40%

Aufschlüsselung Leistungskriterien:
alle Positionen technischer Wert
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